
 

 

3.3 Anpassungen Stromnetz im Gebiet Reusspark 

 

 

Die Abrechnung schliesst mit Bruttoanlagekosten von CHF 291‘782.70. Der an der Einwohnerge-

meindeversammlung vom 23. Juni 2016 bewilligte Verpflichtungskredit über CHF 200‘000.00 wird 

somit um CHF 91‘782.70 (45.89 %) überschritten. 
 

Das Projekt erstreckt sich über den Zeitraum 2016 bis 2020. Die Bauarbeiten wurden in den Jah-

ren 2016 und 2017 ausgeführt. Entgegen der ursprünglichen Planung wurde die Transformato-

renstation Gnadenthal von der Eigentümerin (Verein Gnadenthal) altersbedingt vollständig er-

neuert und nicht nur teilsaniert. In diesem Zusammenhang wurde die Entflechtung der Versor-

gung der öffentlichen Anlagenteile und der Bauten des Reussparks vollzogen, um auch länger-

fristig die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. Die notwendigen Anlagenteile für das Elektrizi-

tätswerk Niederwil wurden neu erstellt, was Mehrkosten von rund CHF 42‘000.00 auslöste. Die 

Eigentumsverhältnisse sind nun vertraglich geregelt. Der gesamte Umbau erfolgte im Auftrag 

des Elektrizitätswerks Niederwil. Der Kostenanteil des Vereins Gnadenthal wurde verrechnet. Bei 

den Grabarbeiten musste die geplante Streckenführung wegen nicht vorhersehbarer Hindernis-

se angepasst werden. Die Mehrkosten betragen dafür rund CHF 30‘000.00.  
 

Die Kreditabrechnung wurde von der Finanzkommission geprüft und als korrekt befunden. 
 

Die detaillierte Kreditabrechnung mit sämtlichen Rechnungsbelegen ist Bestandteil der Akten-

auflage. 

 

 

Antrag 

 

Die Kreditabrechnung «Anpassungen Stromnetz im Gebiet Reusspark» sei zu genehmigen. 

 


